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E F U N D F N

Durch die sieben Nächte meines Lebens
Suchte ich dich, Geliebter,
Dein Lachen und den ruhigen lluss
Deiner einlachen Rede,
Die deinem A'lunde entströmtf
Dem blühenden Tor deines Herzens,
Dessen Küsse mich laben

Wie Wein den durstigen Tremdling.
Dein Atem ist gleich
Den duftvollen Rosen im Maimond.

Deine Brust ist ein Berg,
Kräuselnde Haare bedecken sie weich
Wie die Weide leinwollige Lämmer.
Wölbig dehnt sich und fest

Deines Bauches slraflgemuskelte Decke-

Aber ganz schön ist die Mitte deines Leibes

Und deine schlatikgeschenkelten Beine,

Die dich zu mir tragen
Wie die Hute den Hirsch zum Gewässer.

Dann umschlingt mich dein Arm
Wie der Littich des Adlers
Den schöngcgliederten Jüngling,
Den er geraubt, zu göttlichem Dienste entführte.

Glücklich wie er geniess 'iJj vom Nektar der Götter,
Den deine Liebe mir reicht.

G/ Geliebter!
Die 1 age meines Lebens sind angebrochery
Die linstere Nacht ist dahin.
Du hast sie bezwungen
A lit dem Strahl deiner gänzlichen Schönheit.

Jnüan f.ccröer, le-ie
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